
 

 
 

Gemeindebrief 
 

2/im Mai 2022 

 
 
 

Ich wünsche dir, 
dass du gesund bist  
und dass es dir an 

Leib und Seele  
gut geht.  

3.Johannes 2 

 



 Wir sind für Sie da 

Pfarrer: Werner Graf Tel.: 0699/188 77 441 
werner.graf@evang-haid.at 

Kuratorin: Ulrike Sahl-Neubacher Tel.: 0676/40 32 921 
ulli.sahl@logopädie-
badhall.at 

Kuratorin-Stv.: DI (FH) Anja Védrenne-
Lacombe, B.Ed. 

Tel.: 0677/63 09 43 06 
anja.v.lacombe@gmail.com  

Gottesdienst: Jeden Sonntag, 10.00 Uhr  

Familiengottesdienst: Termine bei „Gottesdienste und 
Termine“ auf den letzten Seiten 

 

Pensionisten- 
nachmittag: 

1x pro Monat mittwochs,  
14.00-17.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Termine bei 
„Gottesdienste und Termine“ auf 
den letzten Seiten 

Tel.: 07229/87 6 78 

Sprechstunden  
Kirchenbeitrag: 

jederzeit, wir bitten um tele-
fonische Terminvereinbarung 

Tel.: 07229/87 6 78 
pg..haid@evang.at 

Konto-Nr. für 
Spenden: 

Allgem. Sparkasse OÖ 
IBAN:  
AT80 2032 0171 0030 7517 
BIC: ASPKAT2LXXX 

 

Muttergemeinde 
Traun: 

Dr. Knechtl-Straße 31 
4050 Traun 

Tel. 07229/72 581 
www.evang-traun.at 

 
Wir sind für Sie erreichbar: 

 
 

 Evang. Pfarramt Haid, Adalbert-Stifter-Straße 15, 4053 Haid 
 

Unsere Bürozeiten (Helga Engler): MO 9.00-11.00, FR 15.00-18.00 
 

 Tel. 07229/87 6 78, Mail: pg.haid@evang.at, www.evang-haid.at 
 

Nähere Infos zu Veranstaltungen unserer Pfarrgemeinde entnehmen Sie bitte auch  
den letzten Seiten dieses Gemeindebriefes. 

 

Telefonseelsorge: Notruf 142 
Evangelische Kirche im Internet: www.evang.at 

Seite 2        Gemeindebrief 2 / 2022 

Alle Fotos, soweit nicht anders angegeben: Evang. PG Haid 
Alle Texte, soweit nicht anders angegeben: Kuratorin Ulrike Sahl-Neubacher, Pfr. Werner Graf 



 Zur Besinnung 

„Mein Lieber, ich wünsche dir, dass du gesund bist 
und dass es dir an Leib und Seele gut geht.“ 

(3. Johannes 2) 
 
Liebe Gemeindeglieder! 
 

„In der Kürze liegt die Würze.“  
 

Mögen Sie auch Geburtstagskarten? Was gibt´s da nicht 
für originelle und schrille Wünsche, sofern heutzutage 
überhaupt noch Karten verschickt werden. Da lese ich den 
wohltuenden Spruch:  
„Mit dir wird die Welt ein kleines bisschen heller.“ Da geht einem so richtig 
das Herz auf. Oder vielleicht kennen Sie den schrillen Spruch:  
„Ich wünsche dir, dass du so alt wirst wie du aussiehst!“  
 

Ja, in der Kürze liegt die Würze.  
Das trifft insbesondere auf den kürzesten Brief im Neuen Testament zu: es ist 
der dritte Johannesbrief. Wir schreiben das Jahr 50 nach Christus. Der Apostel 
Johannes ist ein Beziehungsmensch. Er schließt Freundschaften mit gleichge-
sinnten Christinnen und Christen. Aus Fremden werden Vertraute. Es ist eine 
Freundschaftsbewegung, die Lust auf mehr macht. Und am besten gelingt das 
durch ganz selbstverständlich gepflegte Gastfreundschaften. Das ist vor 1980 
Jahren nicht anders als heute. 
 

Die Stadt Ephesus ist eine blühende Gemeinde. Kurzum: alles Freundinnen 
und Freunde. Man kennt sich. Man schätzt sich. Man geht gut miteinander um.  
Hervorzuheben ist der Gemeindeleiter namens Gaius. Er geht mit gutem      
Beispiel voraus. Er nimmt Fremde auf. Er baut Brücken. Was ebenso auffällt: 
Gaius nennt die Dinge beim Namen und kehrt das Unrecht nicht unter den 
Teppich. Er lebt nach dem Grundsatz: „Ahme nicht das Böse nach, sondern 
das Gute.“  
 

 
 
 
          …Fortsetzung nächste Seite 
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Zur Besinnung - Fortsetzung 
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Und was das Wichtigste ist: er hat für Jede und Jeden ein offenes Ohr.  
Wie gut tut es, wenn man sich jemandem anvertrauen kann. Unverblümt.     
Offen. Ehrlich. In einer Welt, in der das Geringschätzen überhandnimmt,       
ist das Wertschätzen so wichtig. Mein Wunsch für Sie und für Dich im      
Wonnemonat Mai lautet:  
 
Meine Liebe und mein Lieber! Ich wünsche Dir, dass Du gesund bist, und 
dass es Dir an Leib und Seele gut geht! 
 
Ihr und Dein 
 
Pfarrer 
Werner Graf 

 
Ich wünsche dir, dass du 

gesund bist  
und dass es dir an Leib 

und Seele  
gut geht.  
3.Johannes 2 

 



Aus dem Presbyterium - Bericht der Kuratorin 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

 
 
 
 
 
 
 

 
Seit dem letzten Jahr versuchen wir, Kirchenbeiträge, die bereits seit mehreren 
Jahren ausständig sind, in Zusammenarbeit mit einem Inkassobüro einzufor-
dern. Wir sind mit dem Ergebnis zufrieden: der überwiegende Teil der auf die-
se Art kontaktierten Gemeindemitglieder nimmt dann (endlich) unsere Ge-
sprächsangebote wahr, viele offene Dinge lassen sich klären, manchmal kann 
unsere Forderung durch Nachweise reduziert oder auch vollständig erlassen 
werden.  
 
Die Post AG hat mit 1.1.2022 ihre Geschäftsbedingungen geändert und das hat 
auf den Versand des Gemeindebriefes gravierende Auswirkungen: bei einer 
Stückzahl unter 1.000, wie es in unserer Pfarrgemeinde der Fall ist, verdreifa-
chen sich die Portokosten!  
 
Für den Frühling und den Sommer wird es endlich viele Gelegenheiten zu    
Begegnungen „in echt“ geben: beim Familiengottesdienst, Pensionistennach-
mittag, Tauferinnerung, Konfirmationsjubiläum oder Gemeindefest - wir    
freuen uns auf Sie! 

 
 
 

 

 
Ulli Sahl, Kuratorin 
 
 
 
 
 

Anfang April haben Sie Ihren Kirchenbeitragsbescheid 
2022 erhalten - es ist erfreulich, wie viele von Ihnen ihren 
Kirchenbeitrag so prompt einzahlen und wie viele von 
Ihnen den Vorschreibungsbetrag „aufrunden“ - ein herzli-
ches Danke dafür!  



WGT und MitarbeiterInnen-Danke - Rückblick 
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Unter dem Thema „Zukunftsplan: Hoffnung“ 
bereiteten in diesem Jahr Frauen aus England, 
Wales und Nordirland den ökumenischen Welt-
gebetstag vor, den wir in der kath. Pfarrkirche 
Ansfelden feierten.  
Das Titelbild des Weltgebetstags, eine Stickerei, 
stammt von der britischen Künstlerin Angie Fox 
und trägt den Titel „I know the plans I have for 
you“ (Ich kenne die Pläne, die ich für Euch habe). 
In ihrem Werk vereint sie Symbole für Freiheit, 
Gerechtigkeit, Gottes Frieden und Vergebung. 
Wie immer feierten wir in schöner Gemeinschaft 
und im Anschluss heuer auch endlich wieder bei 
einem gemütlichen Beisammensein. 

Endlich wieder ein  
MitarbeiterInnen-Danke  

Als Dank für ihren Einsatz 
haben wir 21 Aktive Ende 
April zu einem Abendessen 
im Gasthaus Strauß einge-
laden. Nach zwei Jahren 
Corona-Einschränkung hat 
die Begegnung wieder richtig 
gut getan. Ein besonderer 
Dank gilt unserer äußerst   
engagierten Kuratorin Ulrike 
Sahl-Neubacher, im Bild mit 
Presbyter Uwe Furtlehner und 
Schatzmeisterin Monika 
Schöngruber.  
Pfr. Werner Graf 



GD Pfrin. Gühring - Rückblick 
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Am 27. März am Sonntag Laetare durften wir in der Gnadenkirche einen sinn-
fälligen Gottesdienst mit Eveline Gühring feiern.  
 

Hier ihr Bericht. 
 

„In wie viele Sprachen ist die Bibel noch nicht übersetzt?“ frage ich gern bei 
Besuchen in Gemeinden. Mein Vater kam ja 1987 als Pfarrer nach Haid, als 
ich in Eferding mein Vikariat begann. Schon damals sagte ich: „Ich möchte 
eines Tages mit Bibelübersetzern im Ausland arbeiten.“ Gesagt, getan. 1993 
reiste ich mit Wycliff-Österreich an die Elfenbeinküste aus, wo ich am Neuen 
Testament der Adioukrou-Sprache mitarbeitete und beim Aufbau eines Bibel-
übersetzer-Studiums für Afrikaner half. Dann recherchierte ich in England 
die Entstehung der Wycliff-Arbeit in Afrika, arbeitete im Büro von Wycliff-
Frankreich, kehrte von dort 2017 nach Österreich zurück und dokumentierte 
im Büro in Linz die Entwicklung von Wycliff-Österreich.  
Da ich vor einem Jahr nur als Pfarrerin im Ehrenamt ordiniert wurde, bin ich 
nicht auf eine Pfarrstelle amtseingeführt, darf aber österreichweit Gottes-
dienste, Beerdigungen, usw. halten.  
Da ich mit 1. April in Pension gehe, komme ich auf meiner Wycliff-
„Abschiedstour“ sehr gerne nach Haid. In der Pension will ich Pfarrerin 
bleiben, Seniorenarbeit machen und Senioren besuchen.   
 
Wir danken Eveline Gühring an dieser Stelle ganz herzlich für ihren treuen 
Dienst bei der Verbreitung der Bibel und wünschen ihr weiterhin viel Lebens-
mut und Glaubenskraft für ihre neue ehrenamtliche Tätigkeit.  
 
Pfr. Werner Graf 

 
Infos zu Wycliff: 
www.wycliff.at 
 
 
eveline.guehring 
@evang.at 



Superintendentialversammlung - Rückblick 
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Zweimal im Jahr tagt die Superintendentialversammlung, der zwei Personen 
aus jeder Pfarrgemeinde Oberösterreichs (Pfarrer/in und meist Kurator/in) 
angehören. Was in der Pfarrgemeinde die Gemeindevertretung ist, ist auf diö-
zesaner Ebene die Superintendentialversammlung und so obliegt der Sup.-
versammlung auch die Beschlussfassung des Budgets sowie die Entlastung 
der Arbeit und der Finanzgebarung des Superintendenten, der Superintenden-
tialkuratorin und des Superintendentialausschusses. Die Frühjahrsversamm-
lung 2022 fand im Stadtsaal in Haid statt. Die organisatorische Vorbereitung 
sowie die Betreuung des Kuchen-Tortenbuffets übernahm unsere Pfarrge-
meinde. Ein besonderer Dank geht hier an die Mitglieder der Gemeindevertre-
tung, die das Buffet betreuten, an alle Gemeindeglieder, die Kuchen und Tor-
ten gebacken haben und an Bgm. Christian Partoll, der den Stadtsaal kosten-
los zur Verfügung stellte. 

 



Kreuzwegwanderung - Rückblick 
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Frau DI Beatrix Griesmeier von der kath. Pfarre Berg hat am                      
Sonntag, 3. April, eine ökumenische Kreuzwegwanderung organisiert und   
liebevoll vorbereitet. 
 

Um 15.00 Uhr begann die Wanderung in unserer Evangelischen Kirche.      
Monika Graf stellte in Vertretung unseres krankheitsbedingt ausgefallenen 
Pfarrers Werner Graf die evangelische Gnadenkirche und ihre Geschichte vor. 
Nach Liedern, einer Lesung aus dem 1. Brief des Paulus an die Korinther und 
einem Text von Luise Rinser ging es weiter zur Kapelle im Zentrum für       
Betreuung und Pflege. Die Kapelle konnten wir coronabedingt zwar nur von 
außen besichtigen, die katholische Seelsorgerin Elisabeth Knapp-
Leonhardsberger gab uns aber Infos zu Gestaltungselementen des Andachts-
raumes, die vom Altbau in das neu erbaute ZBP mitübersiedelt wurden.       
Die Wanderung führte uns dann zum Wegkreuz an der Traunuferstraße, das 
ich vorher noch nie wahrgenommen hatte, und das von den Goldhaubenfrauen 
Haid betreut und gepflegt wird, ebenso wie das nächste Ziel der Wanderung, 
die Marienkapelle beim Kreisverkehr beim Bahnhof Ansfelden in Haid.      
Beschlossen wurde die Wanderung bei der katholischen Kirche Haid, bei der 
Pfarrassistentin Mag. Dagmar Ruhm die Geschichte der Kirche präsentierte. 

Ulli Sahl 



Familiengottesdienst Ostern - Rückblick 
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Am Ostermontag feierten wir einen „farbenfrohen“ Familiengottesdienst mit 
bunten Ostereiern und einem Farbenblumenstrauß in der Kirche. Besonders 
bunte Ostereier wurden präsentiert. Was haben sie wohl zu bedeuten?           
Das Schwarze steht  für die Trauer am Karfreitag. Das Rote für die aufgehende 
Ostersonne. Das Grüne für die Hoffnung trotz aller Hoffnungslosigkeit.       
Und das Blaue für die Treue Gottes zu allen Menschenkindern.  

Nach dem Gottesdienst gab es im 
Kreuzgang den ersten Kirchenkaffee 
seit zwei Jahren! Ein schönes Erlebnis 
- trotz der frischen Temperaturen.  
 
Und natürlich durfte unser                 
traditionelles Ostereiersuchen im    
Pfarrgarten nicht fehlen - auch         
Pfr. Werner Graf hilft mit!  



Aktuelles 
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Unsere  
Muttergemeinde Traun 

lädt herzlich ein! 



 Wir gratulieren! 
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Lukas Wagner 

 

Tanja Topf 
 
DI (FH) Christian Lidauer 
 

Roland Poscher 
 
Andreas Gruber, Walter Leeb 
 

Johann Karst, Wilhelm Orawski, Elisabeth Helbing 
 
Franz Hittenberger, Christa Blettlinger, Martin Szegedi, Erich Fleischer 
 

Sofia Sauer, Hans-Rudolf Grübl, Monika Zachl 
 
Gerda Schall 
 
Katharina Barth 
 
Anna Poscher 
 

Gerhard Edelbauer 
 

Hans Jürgen Helmkamp, Edith Hotea 
 
Rosa Derflinger 
 
Maria Hedrich  
  
Olga Krejci 
 

Katharina Szegedi  

Bitte entschuldigen Sie, wenn wir Ihren Geburtstag übersehen haben! 
Dieser Gemeindebrief umfasst den Zeitraum vom 9.5. - 4.9.2022. 



 Freud und Leid 

 
Am 18.03.2022 in Pucking: 
Hans Kirschner, Pucking, im 79 Lebensjahr. 
„Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben.“ (Johannes 14,19) 
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Gottesdienste und Termine 
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Sonntag, 15. Mai 10.00 Uhr Sonntag Kantate  
Gottesdienst (Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: Kirchenmusik (OKR/Pfl.) 

Sonntag, 22. Mai 10.00 Uhr Sonntag Rogate 
Gottesdienst (Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: Evang. Jugend Österreich 
(OKR/Pfl.) 

Montag, 23. Mai 19.00 Uhr Sitzung des Presbyteriums 

Sonntag, 29. Mai 10.00 Uhr Sonntag Exaudi 
Gottesdienst  (Pfr. Mag. Andrei Pinte) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 5. Juni 10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Familiengottesdienst mit Taufen,  
Tauferinnerung und Hl. Abendmahl 
(Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
Im Anschluss: Kirchenkaffee 

Sonntag, 12. Juni 10.00 Uhr Sonntag Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Andrei Pinte) 
Kollekte: Weltmission und Entwick-
lungszusammenarbeit (OKR/Pfl.) 

Dienstag, 14. Juni 19.00 Uhr Sitzung der Gemeindevertretung 
(öffentlich) 

Sonntag, 19. Juni 10.00 Uhr 1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Mag. Andrei Pinte) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 26. Juni 10.00 Uhr 2. Sonntag nach Trinitatis 
Feier der silbernen und goldenen 
Konfirmation 
Gottesdienst (Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 
Im Anschluss: Gemeindefest 

Sonntag, 3. Juli 10.00 Uhr 3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: Evang. Jugend OÖ (Sup./
Pfl.) 

  

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCOnE3_SImskCFQPpFAodnkAIaQ&url=http%3A%2F%2Fwww.thinkstockphotos.de%2Fimage%2Fstock-illustration-table-setting%2F522872315&psig=AFQjCNGc7O0FvCZ0mBSedho9AxA_a2
http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRxqFQoTCOnE3_SImskCFQPpFAodnkAIaQ&url=http%3A%2F%2Fwww.thinkstockphotos.de%2Fimage%2Fstock-illustration-table-setting%2F522872315&psig=AFQjCNGc7O0FvCZ0mBSedho9AxA_a2


 Gottesdienste und Termine - Fortsetzung 
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Sonntag, 10. Juli 9.00 Uhr 4. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Haid entfällt!  
Wir feiern in Traun die  
Verabschiedung von  
Pfr. Mag. Andrei Pinte  

Sonntag, 17. Juli 10.00 Uhr 5. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 24. Juli 10.00 Uhr 6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: Werk für Evangelisation und 
Gemeindeaufbau (Sup.) 

Sonntag, 31. Juli 10.00 Uhr 7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Liturg noch nicht fix) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 7. August 10.00 Uhr 8. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 14. August 10.00 Uhr 9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Liturg noch nicht fix) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 21. August 10.00 Uhr 10. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Liturg noch nicht fix) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 28. August 10.00 Uhr 11. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst (Liturg noch nicht fix) 
Kollekte: für die eigene Gemeinde 

Sonntag, 4. September 10.00 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
(Pfr. Werner Graf) 
Kollekte: Brot für die Welt (OKR/Pfl.) 

Zeichenerklärung: 
OKR = Oberkirchenrat, Sup. = Superintendentur, Pfl.= Pflichtkollekte 
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Kinder Credo  
Ein Glaubensbekenntnis für kleine und große Kinder 

 

Ich glaube an Gott. 
Er hat sich die ganze Welt ausgedacht: 

Die Sonne, Mond und Sterne, 
die Bäume und Blumen, 
die Vögel und Fische, 

den Schmetterling, den Elefanten und das Reh. 
Auch ich bin ein Gedanke Gottes. 

Er hat mich unverwechselbar gemacht 
und sagt zu mir: Ich hab dich lieb. 

 

Ich glaube an Jesus, 
der die Kinder zu sich rief 

und allen Menschen Gottes Liebe gezeigt hat. 
Er hat viele Menschen satt gemacht 
Mit Brot und ebenso mit Hoffnung. 

Ich möchte leben, wie er es uns gezeigt hat: 
Mit Hoffnung, mit Liebe, mit Vertrauen, mit Mut. 

 

Ich glaube an den Geist Gottes, 
der eine graue Welt bunt macht, 

der Traurige wieder fröhlich macht, 
Hoffnungslosen neuen Mut gibt 

und Müden neue Kraft. 
 


